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Am Samstag, 02.12.17 fand die Fahrt zum  
Weihnachtsmarkt nach Celle  
mit Schlossführung statt. 
 
Nachdem wir uns unterwegs mit Weihnachts- 
gebäck und Erfrischungsgetränken  
gestärkt hatten, trafen wir gegen 16 Uhr im 
Celler Schloss ein. 
 
Im Bus waren die beiden Gruppen eingeteilt 
worden, die sich jetzt zu den Führungen 
aufmachten. 
 
 

Führung Gruppe 1: Die Schokoladenmamsell im Schloss 

Das Leben der Bewohner des Celler Schlosses zwischen Hofzeremoniell und Hygiene, zwischen Genuss 

und Verdruss, zwischen Antichambrieren und Zähne putzen war Thema dieser Führung. Wir hörten von 

der Wunderwirkung der Schokolade, des Kaffees und des Tees, dem Nutzen von Klistieren, von 

schmerzenden Zähnen und den Methoden der Behandlung, aber nahmen auch Anteil an dramatischen 

Lebensläufen im herzoglichen Schloss.  
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Führung Gruppe 2: Plauderstunde mit Madame 

Lucie - aktiv das Leben bei Hofe erfahren 

Madame Lucie gab auf amüsante Art und Weise 

Einblick in das Hofleben des Barock und Rokoko. Mit 

tragischen Liebesgeschichten, Flirten und Tanz 

unterhielt sie uns. Bei einem Rundgang durch das 

Celler Schloss erzählte Madame Lucie vom höfischen 

Leben aus der Zeit des Barock und Rokoko. Sie 

plauderte über glückliche und unglückliche 

Liebschaften, der Kunst des Flirtens und der dunklen 

Seite des täglichen Lebens, der Hygiene. Mit uns übte 

sie aktiv auch das richtige Verhalten am Hofe. 

 
 

 
Und dann ging´s zum Weihnachtsmarkt, der wunderschön malerisch in der Altstadt gelegen ist. Nach 
ausgiebigem Testen der feilgebotenen  Fest- und Flüssignahrungsstoffe ging´s dann erschöpft, aber 
zufrieden um 19:30 Uhr wieder Richtung Heimat. 


